
1 Million in 10er-Noten

Anzahl Noten: 100000
Grösse einer Note: 126x74 mm
Gesamtvolumen: 140 Liter
Gewicht total: 89 kg

Länder mit dem höchsten Anteil an Dollarmillionären

Gemessen an der Bevölkerungszahl leben nur in den Vereinigten
Arabischen Emiraten und in Kuwait mehr Dollarmillionäre als in der
Schweiz. Bei den 5,3 Prozent Schweizer Millionären ist das Geld aus
Altersvorsorge und Lebensversicherungen eingerechnet. Ohne

dieses gebundene Geld kämen nur 3,6 Prozent der Schweizer auf
über eine Million Dollar Vermögen. Die 8,7 Millionen Dollarmillionäre
dieser Welt besitzen zusammen 33 300 Milliarden Dollar – fast das
Neunzigfache dessen, was jedes Jahr in der Schweiz erarbeitet wird. 

Jedes Jahr schaffen weltweit rund 500000 Personen den Sprung
in die Liga der Dollarmillionäre. Gemessen an der Bevölkerung
sind es am meisten in Südkorea: 2005 gab es in Südkorea 21
Prozent mehr Millionäre als 2004. Nur 10 Prozent der neuen
Millionäre haben ihr Vermögen an den Finanzmärkten gemacht.
Mehr als ein Drittel haben sich den Reichtum erarbeitet, indem sie
ein Unternehmen aufgebaut haben. (Zahlen von 2004/2005)

Top fünf Kantone
1. Zug 7,6%
2. Nidwalden 6,3%
3. Zürich 6,2%
4. Appenzell IR 4,5%
5. Aargau 4,4%

Die gute Nachricht: Es wird immer einfacher, Millionär zu werden.
Die schlechte: Mit einer Million kann man immer weniger kaufen. 
1 Million Franken von 1915 hat heute den Wert von fast 
9 Millionen oder umgekehrt: Mit 111638 Franken konnte man sich
im Jahr 1915 gleich viel kaufen wie heute für 1 Million. 

Jeder vierte Schweizer, der mehr als
eine Million Franken besitzt, wohnt im
Kanton Zürich. Die grösste
Millionärsdichte verzeichnet allerdings
der Kanton Zug. Der durchschnittliche
Zuger Millionär besitzt 4,3 Millionen
Franken. Nur die Nidwaldner und die
Schwyzer Millionäre sind reicher. Die
ärmsten Millionäre leben im Kanton
Schaffhausen; sie besitzen im Schnitt
2,2 Millionen Franken. 

1. William (Bill) Gates III (USA): 56 Milliarden Dollar (erarbeitet)
51 Jahre, verheiratet, drei Kinder 
Qualifikation: Rechtswissenschaften (Studium abgebrochen), 
Harvard University 
Branche: Software 
Unternehmen: Microsoft (Gründer)

2. Warren Buffett (USA): 52 Milliarden Dollar (erarbeitet)
76 Jahre, verheiratet, drei Kinder
Qualifikation: BA Arts/Science, University of Nebraska Lincoln, 
Master of Science, Columbia University
Branche: Finanzgeschäfte 
Unternehmen: Berkshire Hathaway 

3. Carlos Slim Helú (Mexiko): 49 Milliarden Dollar (geerbt)
67 Jahre, verwitwet, sechs Kinder 
Branche: Telekommunikation
Unternehmen: Telecom

4. Ingvar Kamprad (Schweden): 33 Milliarden Dollar (erarbeitet)
80 Jahre, verheiratet, vier Kinder
Branche: Einzelhandel, Möbelhauskette
Unternehmen: Ikea (Gründer) 

5. Lakshmi Mittal (Indien): 32 Milliarden Dollar (teilweise geerbt)
56 Jahre, verheiratet, zwei Kinder
Qualifikation: BA Arts/Science, St. Xavier’s College Kalkutta
Branche: Verarbeitende Industrie
Unternehmen: Mittal Steel Company

1 Million in 1000er-Noten

Anzahl Noten: 1000
Grösse einer Note: 181x74 mm
Gesamtvolumen: 2 Liter 
Gewicht total: 1,3 kg

Vier Bündel à 250 Noten können jeweils in
die linke und die rechte Innen- und
Aussentasche eines Herrenblazers
gesteckt werden. Dabei beulen sich die
Taschen um etwa 4 cm aus.

1 Million in 200er-Noten

Anzahl Noten: 5000
Grösse einer Note: 170x74 mm
Gesamtvolumen: 9,4 Liter
Gewicht total: 6 kg

Zehn Bündel à 500 Noten finden in einem
normalen Aktenkoffer Platz und ergeben
zusammen mit den 2 kg Eigengewicht des
Koffers ein Traggewicht von 8 kg.

1 Million in 100er-Noten

Anzahl Noten: 10000
Grösse einer Note: 159x74 mm
Gesamtvolumen: 18 Liter
Gewicht total: 12 kg

Vier Stapel à 2500 Noten passen in eine
Papiertragtasche aus dem Supermarkt
(wegen des hohen Traggewichts von 12 kg
wird empfohlen, zwei Tragtaschen
ineinanderzustellen).

1000 Bündel à 100 Noten passen in den Kofferraum eines Porsche 911 Carrera.

Wie man eine Million Schweizerfranken transportiert

Länder mit den meisten neuen Dollarmillionären Kaufkraft einer Million Franken 1915–2007 Wo Millionäre zu Hause sind Die fünf reichsten Menschen der Welt, 
und womit sie ihre erste Million machten 


